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Museum Haus Konstruktiv 
plant Umzug ins Löwenbräu 
 

 
Die Löwenbräu-Kunst AG hat der Stiftung für konstruktive, konkrete und 
konzeptuelle Kunst angeboten, die auf dem Kunstareal Löwenbräu frei-
werdenden Räume dem Museum Haus Konstruktiv langfristig zu vermie-
ten. Die Löwenbräu-Kunst AG plant im kommenden Jahr die Sanierung 
der zu vermietenden Räume und zeigt sich bereit, bei den anstehenden 
Umbauarbeiten die Bedürfnisse des Museum Haus Konstruktiv zu be-
rücksichtigen. 
 
Der Stiftungsrat und die Direktion sind zuversichtlich und sehr erfreut, dass damit ein 
neuer geeigneter Standort fürs Museum gefunden werden konnte. Das Museum Haus 
Konstruktiv muss das ewz-Unterwerk Selnau verlassen, da dort im Rahmen des Energie-
konzepts Cool City ab 2026 eine neue Energiezentrale eingebaut wird. 
 
Das Löwenbräukunst-Areal ist ein einzigartiges Kunstzentrum mit Museen, Galerien, 
Kunst- und Kulturstiftungen. Es hat internationale Ausstrahlung und liegt an zentraler 
Lage in Zürich. Damit ist für den Stiftungsrat die Voraussetzung erfüllt, am neuen Standort 
den Stiftungszweck – die gemeinnützige Förderung der konstruktiven, konkreten und kon-
zeptuellen Kunst – weiterhin erfüllen zu können. „Der Standort Löwenbräu, die Nähe zu 
anderen Museen und auch zu anderen Kulturinstitutionen in Zürich-West ist ideal“, sagt 
Stiftungspräsident Andreas Durisch. Museumsdirektorin Sabine Schaschl ergänzt: „Das 
Löwenbräu ist eine feste Grösse in der internationalen Kunstlandschaft und ich freue 
mich ausserordentlich, mit dem Museum Haus Konstruktiv unseren Teil der Kunstge-
schichte weiterzuschreiben.“ 
 
Ein langfristiger Mietvertrag zwischen der Löwenbräu-Kunst AG und der Stiftung für kon-
struktive, konkrete und konzeptuelle Kunst soll bis Ende Sommer 2023 unterzeichnet wer-
den. Der Umzug ist in zwei Schritten ab Anfang 2025 vorgesehen, sofern die Sanierung 
gemäss Planung durchgeführt werden kann. Damit ist es möglich, dass der Ausstellungs-
betrieb des Museum Haus Konstruktiv weitgehend ohne Unterbruch weitergeführt werden 
kann.  
 
Der Stadtrat von Zürich hat angekündigt, dass die Stadt die Umzugskosten, allfällig not-
wendige Investitionen und die angepassten Betriebsbeiträge des Museums tragen wird, 
unter der Voraussetzung der Zustimmung der zuständigen politischen Gremien. 
 
 
KONTAKT 
Für Rückfragen melden Sie sich bitte bei: 
Andreas Durisch, Stiftungsratspräsident, a.durisch@hauskonstruktiv.ch, 
Tel.: 079 358 87 32 
Sabine Schaschl, Direktorin Museum Haus Konstruktiv, presse@hauskonstruktiv.ch, 
Tel.: 044 217 70 80 
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